
luden Windlichter zu dem „leuchtenden“ Erinnern ein.
Und gemeinsam mit Studenten der Universität Leip-
zig schuf die Marketing Leipzig GmbH mit „Mein ne-
unter Oktober“ eine Kampagne, die bis 2009 weiter
mit Leben gefüllt wird.

Lyon: Die Leipzig-Präsentation beim
Konsularfest in Lyon unterstützte die
„Leipziger Freiheit“ im wahrsten Sinne
„schwerwiegend“ – mit knapp 80 kg In-

fomaterial, 300 Matchsäcken, 112 Plaka-
ten, 1 400 Fähnchen u. v. m.

Leon: Als die Leipziger Hochschul-
bigband Ende September auf Mexiko-
Tournee war, überreichte sie in einem
Waisenhaus in Leon als Gastge-

schenk u. a. Taschen der Marketing
Leipzig GmbH.

Leipzig: Die Reichweite der Marketing-
maßnahmen, mit denen die „Leipziger
Freiheit“ das Bachfest bewirbt, belief
sich für 2007 durch Advertorials, Supple-

ments, Riesenposter und Online-Wer-
bung auf mehr als zwölf Millionen Kontakte.
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Lichtinszenierungen, historische Bild- und Tonauf-
nahmen und das „Dona nobis pacem“ („Gib uns
Frieden“) des BachChors holten die Atmosphäre aus
dem Jahr 1989 zurück – als 70 000 Leipziger mit
einem gewaltlosen Protest die Staatsführung in die
Knie zwangen und damit den Weg zur ersten Friedli-
chen Revolution in der Geschichte ebneten. Nicht zu-
letzt die prominenten Gäste, u. a. der ehemalige
Außenminister Hans-Dietrich Genscher und Bundes-
ratspräsident Dr.Harald Ringstorff, erinnerten in ihren
Reden daran, dass vor 18 Jahren in Leipzig die Frei-
heit errungen wurde.
„Mit der ‘Nacht der Kerzen’ wurde ein Meilenstein hin
zum Jubiläum ‘Herbst 2009 – 20 Jahre Friedliche
Revolution’ gesetzt. Zugleich ist sie eingebunden in

viele weitere Aktivitäten
unter dem Dach der In-
itiative ‘Herbst 89 – Auf-
bruch zur Demokratie’“,
so Prof. Dr. Rainer
Eckert, Direktor des
Zeitgeschichtlichen Fo-
rums Leipzig.
Gemeinsam mit zahlrei-
chen Partnern organi-
sierte die Marketing
Leipzig GmbH die
„Nacht der Kerzen“. Be-
reits im Vorfeld warb sie
mit reichweitenstarken
Maßnahmen wie 25 000
Postkarten, Großpos-
tern und Plakaten für
das Event. Zu Unterneh-
mertreffen und touristi-
schen Veranstaltungen

Im Gedenken an die Friedliche
Revolution gestalteten die Leipziger
bei der „Nacht der Kerzen“ am 
9. Oktober mit mehr als 5 000 Kerzen
eine strahlende 89.

Marketing Leipzig GmbH erinnert an den Herbst 89

Das Erbe der Freiheit

AUSGABE 02/07

„Danke,
Leipzig“ 

Hans-Dietrich Gen-

scher, Außenminis-

ter a. D., bei der

„Nacht der Kerzen“ 

„Wenn ich heute vor Ih-
nen stehe, sage ich
,Danke, Leipzig, für
den 9. Oktober 1989‘.
An diesem Tag zeigte
sich, dass Frieden stär-
ker ist als alles andere.
Ich werde nicht müde
zu sagen, die Mauer ist
vom Osten her zum
Einsturz gebracht wor-
den. Sie, vor allem
auch die Leipzigerin-
nen und Leipziger,
haben es gewollt, Sie
haben es getan. Die
Mauer fiel symbolisch
am 9. Oktober in
Leipzig. Vier Wochen
später stürzte sie in
Berlin wirklich ein. Die
deutsche Freiheits-
geschichte hatte da-
mals ihren Höhepunkt.
Wenn je Worte Ge-
schichte gemacht ha-
ben, dann ,Wir sind das
Volk‘ und ,Keine Ge-
walt‘, denn am 9. Okto-
ber wurde nicht nur
Deutschland, sondern
Europa verändert.“

Leipzigs Oberbürgermeister Burkhard Jung entzün-
dete mit Hans-Dietrich Genscher und Bürgerrecht-
ler Rainer Eppelmann die ersten Kerzen.



Stadtwette: Sieg auf ganzer Linie 

Bei „Wetten, dass ..?“ am 10. November galt es für
Leipzig, die Stadtwette mit 50 Polizeikommissaren,
als Gartenzwerge verkleidet zu gewinnen. Um den
reibungslosen Ablauf der Open-Air-Megashow auf

dem Marktplatz küm-
merte sich die Marke-
ting Leipzig GmbH, die
bei Organisation und
Logistik Hand in Hand
mit ZDF und RADIO
PSR arbeitete.
Als Stadtwetteverant-
wortliche sorgte sie so-
wohl für die Genehmi-
gungsverfahren, die
Koordination und tech-
nische Infrastruktur, als
auch mit Absperrun-
gen, Brandschutz und
DRK für die Sicherheit
vor Ort.
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Leipzig kommt zurück auf die Leinwand

Großes Kino: Leipziger Imagefilm

„Leipziger sind die glücklichsten Deutschen“ 

BILD, 27. Juli 2007

„Lichteraktion erinnert an 9. Oktober 1989“ 

Tagesschau, Beiträge am 9. und 10. Oktober 2007

„Leuchtende 89 in Leipzig entzündet“

Freie Presse, 10. Oktober 2007

„Reizvoller Blick zurück. Historischer Kalender 2008 wid-

met sich ‘Leipzig in den 20er Jahren’“

Leipziger Volkszeitung, 16. Oktober 2007

„In Leipzig auf der Piste“ 

Air Berlin Magazin, 05/2007
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Schlagzeilen

In den folgenden Jahren lief der 30- bzw. 60-Sekün-
der u. a. auf CNN, Deutsche Welle Worldwide,
CNBC und ProSieben, als Kinowerbung und im
Bordfernsehen von Fluglinien. Der Imagefilm
„Leipzig. Stadt ohne Grenzen“ bzw. „Leipzig. The
City with no limits“ zeugt von dem Facettenreich-
tum, der Innovationskraft und der Dynamik der
Stadt. Genau diese rasante Entwicklung Leipzigs
wiederum macht nun einen Relaunch nötig! Zwar
sind die „Leuchttürme“ Wirtschaft, Wissenschaft
und Kultur mit Porsche, Oper, Zoo, Zentralstadion
u. v. m. nach wie vor aktuell. Doch die jeweiligen

Protagonisten und Schauplätze haben sich zum Teil
verändert.
Die Neuauflage des Leipzig-Spots wird dem ersten
Imagefilm in Sachen Frische und Qualität in nichts
nachstehen: „Insbesondere wollen wir an die Emo-
tionalität unseres ,Erstlings‘ anknüpfen“, erklärt
Marit Schulz, Prokuristin der Marketing Leipzig
GmbH. Schließlich kamen damals Reaktionen aus
der ganzen Welt, die die Ausdruckskraft lobten.
Neben einer langen Version für Präsentationen und
Messeauftritte sollen eine kurze als TV-Spot und
eventuell Einzelsequenzen auf DVD als Footage-
Material für Journalisten erstellt werden.

Als der Imagefilm der Marketing
Leipzig GmbH Ende 2003 auf dem
ZDF Premiere feierte, warb Leipzig als
erste ostdeutsche Stadt mit einem 
TV-Spot für sich.

„Leipziger“ unter sich: Ein BMW wird in einem Grün-
derzeitviertel der Stadt in Szene gesetzt.

Höhepunkt der Drehar-
beiten: Der damalige
Kapellmeister Herbert
Blomstedt dirigierte das
Gewandhausorchester
auf dem Dach des City-
Hochhauses.

NewsLETTERNewsLETTERProjekteProjekte



„Leipziger Freiheit“ mit
führenden Wirtschaftsti-
teln wie DER SPIEGEL,
ManagerMagazin und
brand eins beschlossen.
Auch die langjährige
Partnerschaft mit der
BusinessWeek für Ad-
vertorials und Online-
banner wird fortgesetzt.
Zu den bekannten Moti-
ven der „Leipziger Frei-
heit“ gesellen sich in
Kürze zwei weitere, die
die Stärken des Stand-
orts in aussagekräftige
Bilder und eingängige
Claims fassen: Dem
Medienstandort geben die neuen Kommissare des
MDR-Tatorts ein prominentes Gesicht und die inter-
national anerkannte Leipziger Transplantationsmedi-
zin profitiert von einem neuen Sujet zum Thema
Gesundheitszentrum. Beide Motive kommen in
Anzeigenschaltungen sowie auf Plakaten deutsch-
landweit zum Einsatz.
Mit mehrseitigen Supplements zeigt Leipzig weiterhin
redaktionelle Medienpräsenz. So sind beispielsweise
in der Tagespresse der Partnerstädte Hannover und
Travnik sowie begleitend zu Präsentationen im Rah-
men der Japan-Gewandhaustournee und in Israel
unter Federführung der Marketing Leipzig GmbH Bei-
lagen geplant. Anlass der Publikation in Israel wird
der Leipzig-Tag am 3. Oktober sein.
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In der nationalen und internationalen
Werbung setzt die Marketing Leipzig
GmbH einen Fokus auf Print- und
Onlineanzeigen, Supplements sowie
Großposter und Plakate.

Fortführung Medienpartnerschaften für Supplements, Print- und Plakatwerbung

Medial präsent ins Jahr 2008

Vermarktung weltweit: Imagebroschüre wirbt ab 2008 für die Stadt

Hot Spot Leipzig in Text und Bild

Stimmen 

Uwe Albrecht, Bürger-

meister und Beigeord-

neter für Wirtschaft und

Arbeit der Stadt Leipzig

Der Medizinstandort
Leipzig steht mit her-
vorragenden Kliniken
und hoch qualifiziertem
Personal für Spitzen-
leistungen auf dem
Gebiet der Transplan-
tationsmedizin. Sie ist
ein herausragendes
Beispiel für die vielfälti-
gen Exzellenzen Leip-
zigs. Neubauten, wie
z. B. die Errichtung des
Fraunhofer-Instituts IZI,
die geplante Erwei-
terung der BIO CITY
LEIPZIG und die
Projekte des Univer-
sitätsklinikums Leipzig
machen die rasante
Entwicklung in diesem
Bereich sichtbar.

Olaf Martens setzte für
die „Leipziger Freiheit“
bereits sechs Shootings
um – u. a. mit Schrift-
steller Erich Loest in der
Deutschen Bücherei.
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Die Planungen mit den jeweiligen Medienpartnern
laufen für 2008 auf Hochtouren – und zahlreiche auf-
merksamkeitsstarke Präsenzen sind bereits unter
Dach und Fach. So sind Anzeigen im Layout der

In Kürze werben die Tat-
ort-Kommissare Saal-
feld und Keppler für den
Medienstandort Leipzig.

Verführerischer Titel, einladender Inhalt: Mit „Ren-
dezvous in Leipzig“ erstellt die Marketing Leipzig
GmbH eine Imagebroschüre, die vor allem bei inter-
nationalen Entscheidern und Multiplikatoren die Lust
auf Leipzig wecken wird. Inhaltlich entführt der 28-
Seiter die Leser in das facettenreiche Leipzig. Mit ei-
nem Mix aus Unterhaltung und Information widmet
sich die Publikation den Themen Wirtschaft, Wissen-
schaft, Kultur und Lebensqualität. Neben der Leipzi-
ger Messe, Zoo, Oper, ZSL Betreibergesellschaft,
Handelshochschule Leipzig und dem Flughafen
Leipzig/Halle unterstützen diverse Vertreter des
Mittelstandes dieses Projekt.
Die Texte verfasst Literat Claudius Nießen. Für die
großformatige Bebilderung greift das Stadtmarke-
ting u. a. auf das Archiv der Agentur Punctum
zurück. Außerdem konnte der renommierte Foto-
graf Olaf Martens gewonnen werden, für ein „Ren-
dezvous in Leipzig“ auf den Auslöser zu drücken.

Die Kreativagentur Heldisch zeichnet für die hoch-
wertige Gestaltung verantwortlich. Mit Beginn des
nächsten Jahres wirbt die Broschüre in deutscher
und englischer Sprache für die sächsische Metro-
pole: u. a. werden offizielle Delegationen der Stadt
und Unternehmen der Region die Publikation bei
Auftritten im In- und Ausland nutzen.

Fotoshooting zum neuen Medizin-Motiv:Transplanta-
tionspatienten gemeinsam mit Jörn Schröder (Agen-
tur Sixth Sense, l.), Fotografin Nicole Udhardt (Sixth
Sense, Mi.), Dr. André Henke (HCMC Marketing
Consulting, r.) und Marit Schulz (Marketing Leipzig
GmbH, r.).






